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Gemeindebrief Blick ins Vach 

1  2016 / 2017 
November / Dezember /Januar / Februar

Niemals empfindet man die Hand Gottes 
gegenwärtiger über sich, als wenn man die Jahre 
eines Lebens noch einmal vorüberziehen sieht.

Martin Luther
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Luther Bibel 2017LuLututtheer BBiibbe 20l 2017017

Die neue Bibel ist wieder 
näher an Luther dran.
Fachleute arbeiteten
10 Jahre an der Revision der 
Übersetzung des Reformators.
Von 31.000 Versen wurden
12.000 geändert. Doch die
Bibelvergessenheit wächst.
Ein Jahr lang kann man
die neue Bibel als App 
herunterladen. Eine tolle
Möglichkeit wieder mehr die
Bibel zu lesen.

Weitere Infos unter:
www.kirchevach.de 

Reformatorenbild von St. Matthäus VachReRefefofoorrmatatotoorerenbild vovon StSt. MatthäMatattttthäus Vacus VaVachch
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Das 500. Jubiläum zur Reformation
2017 rückt näher. Ich versuche mir 
einmal gedanklich vorzustellen, wie
war das damals - Weihnachten im 
Hause Luther in Wittenberg. Wie
wurde da gefeiert? Der Christbaum 
war noch nicht so bekannt. Auf
dem Gabentisch lagen sicher nur 
Äpfel und Nüsse. Eine kleine Notiz 
davon fand man 1538, wie es im 
Hause Luther an Weihnachten 
zuging. Er schrieb: „Ich stieg 
mehrmals auf die Kanzel, um Gottes 
Wort zu verkündigen: „Der Herr 
läßt Gottes Wort verkündigen, der 
Herr läßt sein Heil verkündigen, vor 
allen Völkern. Er gedenkt an seine
Gnade und Wahrheit, jauchzet dem 
Herrn alle Welt, singt, rühmt, lobet 
seinen Namen.“ So ein Teil seiner 
Predigt. Danach saß man in der 
guten Stube zusammen. Seine
„Käthe“ bereitete das Mahl. Kinder, 
Freunde und Studenten kamen, 
man sang und musizierte. Ofmals 
konnte man dabei deftige Worte 
aus Luthers Mund hören wie etwa:
„Kalt“ und „faul“ verhalten sich
viele Menschen gegen die große 
Freude der Menschwerdung
Christi. Hat sich da viel verändert? 
Man verniedlicht das Fest heute 
mehr und mehr. Luthter war der 
Sprache mächtig und er übersetzte
das älteste Weihnachtslied aus 
deme 4.Jh. vom Lateinischen
ins Deutsche. „Nun kommt der 
Heiden Heiland.“Da heißt es auch: 
„Des sich wundert alle Welt.“ 
Haben wir heute das Staunen 

mmm,mmm

über das Wunder „Gott kommt 
in einem Kind zur Welt“ verlernt?
Ist uns Weihnachten, die Geburt
Christi schon so selbstverständlich 
geworden und wir gehen zur 
Tagesordnung über, als wäre es
nicht das Wunder aller Wunder?
Gott wird Mensch, dir Mensch zu
Gute. Gottes Kind, das verbind
sich mit unserem Blute. Gott wird 
Mensch, damit wir menschlich
leben können. Darauf möchte ich
mich wieder  neu besinnen. Das
Kind in der Krippe ist ein Gott zum 
Anfassen geworden. Weihnachten 
sagt mir und Ihnen: Das alles hat
Gott für mich getan, um seine 
große Liebe uns Menschen zu
zeigen. Weihnachten, die große
Liebeserklärung Gottes an diese
Welt - für unser Herz - heute.

Vom Frieden auf Erden haben die
Engel in Bethlehem gesungen.
Frieden auf Erden ersehnen sich
Menschen auch heute... - seither.
Darum lassen Sie uns Werkzeuge,
Botinnen und Boten des Friedens
für diese Welt werden. Dr. Martin
Luther schrieb und legte es uns
ans Herz: „Darum Mensch, willst
Du hier von diesem Wunder der 
Menschwerdung Gottes erleuchtet
werden - dem Wunder aller Wunder 
- so lasse diese Wahrheit und Gnade
tief in dein Herz fallen.“

Ich wünsche uns für diese Advents-
und Weihnachtszeit, sowie für das
kommende Jahr 2017 Segen, Gnade
und Frieden.

Bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger
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Interview mit dem Leiter der Schaeffler-Bigband Peter Wirkner

Herr Wirkner, von Beruf sind 
Sie Maschinenbauingenieur 
bei der Firma Schaeffler in 
Herzogenaurach. Wie sind Sie zur 
Musik gekommen? 
Seit der Kindheit bin ich von 
Musik fasziniert. Es fing an mit 
dem Akkordionorchester. Mit 12 
Jahren lernte ich dann Saxophon 
und Klarinette. Später spielte 
ich im Bundeswehrmusikchor 
und mit Jackl Strobel Blasmusik, 
aber auch in Nürnberg im 
Tanzorchester.

Wie kam es, daß Sie eine Bigband 
gründeten? 
Es war das Jahr 2005, als wir  
2 Werkleiter verabschiedeten, 
da wurde die INA-Bigband 
geboren. Frau Schaeffler war so 
begeistert, dass sie uns seitdem 
unterstützt weiterzumachen. 
Alle musizieren ehrenamtlich 
neben ihrem normalen Job. 
Wichtig ist uns bei jedem 
Einsatz der soziale Hintergrund. 
Es fördert aber auch den 
Zusammenhalt untereinander. 
Frau Schaeffler achtet auf eine 
stimmige Unternehmenskultur. 
Gerade in der heutigen Zeit ist 
das nicht selbstverständlich. Für 
mich gibt es nichts Schöneres 
sich für Kinder zu engagieren. 
Kinder sind der Mittelpunkt 
unseres Lebens. Es ist das 
Schönste, was es gibt.

m
s

Sie wohnen in Vach und fühlen 
sich mit der Kirchengemeinde                
St. Matthäus verbunden. Seit 
dem Jubiläumsjahr 2009 spielen 
Sie im Advent in Vach Musik. 
Wir möchten Kindergarten und 
Hort unterstützen. Es wird dort 
tolle Arbeit geleistet. Kinder 
brauchen gute Orte, wo sie 
sich wohl und geborgen fühlen, 
aber auch die beste Erziehung 
und Ausbildung erhalten. Die 
Einnahmen durch das Konzert 
gehen ohne Abzüge direkt an die 
Kindertageseinrichtungen. Ich 
hoffe, es wird kräftig gespendet, 
damit die Benefizveranstaltung 
auch ihr Ziel erreicht. 

Vielen Dank für Ihr Engagement 
und die Verbundenheit mit den 
Kindertageseinrichtungen von 
St. Matthäus. Ich freue mich 
auf das Konzert zum aktuellen 
Thema: „Wir wollen Frieden“. 
Mit dabei ist auch der Schaeffler 
Jugendchor.

Zum Schluß noch ein Wunsch 
für den Konzertabend:                     
Dass die Besucher für eine 
Stunde nach Möglichkeit ihre 
Sorgen und Nöte in den alten 
Mauern der St. Matthäus-Kirche 
ablegen können. 

Vielen Dank Herr Wirkner: Das 
Interview führte Pfarrer Markus 
Pöllinger.
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Der diamantene
Jubiläumschor 2016 -                  
Fürths Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Jung in Vach
ein gern gesehener Gast.

Friedrich Heinz in Vertretung
von Chorleiter Herbert Bauer 
leitete „ganz in seinem
Element“ den Jubiläums-Chor.

Ehrung der Mitglieder 
Ruth Wüst und Udo Frisch.



7

Highlights in unserer St. Matthäus 
Kirche zur Adventszeit

Vacher - Jugendband

1. Sonntag im Advent, 27. November, 9.30 Uhr 
„Vacher - Jugendband“

Schaeffler-Big-Band

2. Sonntag im Advent, 4. Dezember, 17.00 Uhr 
„Wir wollen Frieden“

Vacher - Kirchenchor

2. Sonntag im Advent, 4. Dezember, 9.30 Uhr

Vacher - Posaunenchor

3. Sonntag im Advent, 11. Dezember, 9.30 Uhr

Kinderkonzert „Weihnachtszeit“

3. Sonntag im Advent, 11. Dezember, 17 Uhr

Das Vocalensemble Fünf-Vach

4. Sonntag im Advent, 18. Dezember, 17.00 Uhr
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Wöchentliche Treffpunkte

Montag 19 Uhr Posaunenchornachwuchs
Leitung: Christine Schwarz

20 Uhr Probe des Posaunenchores
Leitung: Herbert Bauer 

Dienstag 18 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch 8.45 Uhr Morgenandacht

Donnerstag 19.30 Uhr Probe des Liturgischen Chores

20 Uhr Probe des Kirchenchores
Leitung: Johannes Brinkmann

Freitag 9.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Kinder im    
Alter von 0-3 Jahren im Kantorat.
Leitung: Pia Pöllinger

17 -19 Uhr Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse
Marlen Knorr u. Chiara Martin, 

   Termine: 25.11., 16.12.2016, 20.1.2017

20 Uhr Jugendgruppe - 
  Ltg.: Adelheid Heinz, Tel. 0151/58 57 24 96

Es duftet nach Weihnachten
Das Vocalensemble FÜNF-Vach lädt Sie sehr herzlich ein zu Musik,
Liedern und Texten in der Vorweihnachtszeit am 4. Sonntag im Advent, 
18. Dezember 2016, 17.00 Uhr
„Es duftet nach Weihnachten!“ - Düfte in der Bibel
lautet die Überschrift dieser Stunde in der Vacher St. Matthäuskirche.
Mitwirkende:
Christian Frosch, Pfr. Peter Trojanski, Dr. Tilmann Kaplick, Lorenz
Hoffmann-Kuhnt, Eduard Meyer, Ruth Sinning, Orgel, 
Andrea Hoffmann-Kuhnt, Cello, Sprecherin: Gertrud Trojanski
Wir freuen uns über ihren Besuch! Pfarrer Markus Pöllinger
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Tage, die uns still werden lassen... 
Volkstrauertag - 13.11.2016, 9.30 Uhr
Die Gedenktafel im Turm unserer St. Matthäus-Kirche mit den 111 Namen
von Vermissten und Gefallenen aus Vach sowie den ungezählten Opfern
von Krieg und Gewalt, Flucht und Vertreibung erinnert uns an unsere 
Verantwortung: „Nie wieder Krieg!“

Buß- und Bettag - 16.11.2016, 20 Uhr
Der Buß und Bettag bietet Gelegenheit, darüber nachzudenken, was im 
eignen Leben und im Zusammenleben in der Gesellschaft „schief“ läuft,
welche Verantwortung man selbst dafür trägt und wie die anstehenden
Probleme und Schwierigkeiten bearbeitet werden könnten. Der 
Buß- und Bettag ist ein Festtag, weil er daran erinnert, dass Gott uns
Erkenntnis über uns selbst schenkt und die Möglichkeit umzukehren.
Dazu dient der Buß- und Bettag. Der Gottesdienst mit Beichte und
Abendmahl kann uns dabei helfen.

Ewigkeitssonntag - 20.11.2016, 9.30 Uhr
“Versag den Toten deine Liebe nicht.” (Sirach,7,33)
Christen begehen den Ewigkeitsonntag, den letzten Sonntag im Kirchen- 
jahr, als Ausdruck ihrer Hoffnung für alle Toten und Lebenden. „Jesus
lebt, mit ihm auch ich“. An diesem Sonntag wird der Verstorbenen des
vergangenen Jahres gedacht. Im Gottesdienst werden die Namen verlesen. 
Das Andenken der Toten wird damit über den Kreis der Angehörigen hinaus
in der Gemeinde in Ehren gehalten. Wir Lebenden werden zugleich an
unsere Endlichkeit erinnert. Es soll auch unsere Hoffnung gestärkt werden,
dass unsere Toten in Gottes Hand geborgen sind.

Hausabendmahl
Gerne komme ich zu Ihnen ins Haus oder in die Klinik, wenn Sie nicht 
mehr am Heiligen Abendmahl in der Kirche teilnehmen können, weil der 
Gesundheitszustand dies nicht mehr erlaubt. Bitte vereinbaren Sie
mit mir, Pfarrer Pöllinger, telefonisch einen Termin. Tel. 761262
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Gerhard Seegel zeigte in der Männerrunde Bilder

Männersonntag 2016 „ und ob ich schon wanderte...“

Der Traum vieler Männer - „einmal fliegen“.
Dr. Frank Sinning machte es möglich...

Auf Probleme     
unserer Zeit
und Welt macht 
Wolfgang Schuster 
aufmerksam...
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Männer-Runde
Herzliche Einladung an alle Männer:
Gemütliche Runde mit interessanten, aktuellen Themen.

• Mittwoch, 23. November 2016, 19.30 Uhr, 
„Syrien – Kriegs- und Heimatland“.
Über seine Heimat, seine Flucht und sein Leben in Deutschland berichtet
Herr Wissam Abou Hassoun. (Treffpunkt Kulturscheune Knorr in Mannhof)

• Mittwoch, 14. Dezember 2016, 19.00 Uhr,
Unser „Aufmachen und Einkehren“ vor Jahresende führt uns zur 
„St. Veitskirche in Veitsbronn“. Nach Führung in der Kirche treffen wir 
uns zu unserem Jahresabschluss. Anmeldung bei Herrn Heinz Landler.

• Mittwoch, 18. Januar 2017, 19.30 Uhr, 
„500 Jahre nach Luthers Thesenanschlag“
Wie kam es dazu und was bedeutet dies bis heute? Unser Referent ist an
diesem Abend Professor em. Dr. Walter Sparn aus Erlangen-Uttenreuth.

• Tageswanderung
1. Dezember 2016 „von Kersbach nach Kirchehrenbach
Anmeldung bei: Herrn M. Müller, Tel. 76 16 60

Für Januar 2017 planen wir eine
„Schneeschuhwanderung im
Bayrischen Wald“ Details folgen....

Kontakt: H. Landler Tel. 76 16 31 
und Pfr. Pöllinger, Tel. 76 12 62

Wir begehen 2017 das 500. Reformationsjubiläum.
Luther lehrt uns beten:
Ich danke dir, mein himmlischer Vater, durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn, 
dass du mich gnädiglich behütet hast, und bitte dich, du wollest mir vergeben 
alle meine Sünde, wo ich Unrecht getan habe, und mich weiter gnädiglich
behüten. Denn ich befehle mich, meinen Leib und Seele und alles in deine 
Hände. Dein heiliger Engel sei mit mir, dass der böse Feind keine Macht an mir 
finde. Amen.
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VACHFrauen

Herzliche Einladung für alle „VachFrauen“ 

Das „Brusela“ (Torbogen an der Hauptstraße Richtung Burg) ist der 
Ausgangspunkt unserer Führung mit dem Cadolzburger Nachtwächter
Dieter Marx. Diesen volkstümlichen Namen verdankt das am oberen Rand des
Marktplatzes gelegene Tor seiner früher ständig nachgehenden, „bruselnden“
Uhr. 1475 erbaut, diente der Turm damals dem Torwärter, später dem 
Nachtwächter als Wohnung. In einer gut einstündigen Führung erkunden wir 
am 02. November 2016 um 19.00 Uhr die Altstadt und können der ein oder r
anderen schönen bis amourösen Anekdote lauschen. Der anschließende 
Besuch mit dem Nachtwächter in einer der zahlreichen Gaststätten beschließt 
diesen Abend.  Um Anmeldung wird gebeten. Die Führung ist kostenfrei, aber 
über eine Spende für seine zahlreichen kulturellen Projekte würde sich der 
Nachtwächter sehr freuen.

Vom Himmel hoch da komm ich her... Nun dauert es nicht mehr lange und 
der   1. Advent steht vor der Tür und damit  die Frage: „ Wem schreib ich denn
heier alles a a selberbastlta Katn?“ Am Mittwoch 30. November 2016 finden
Sie um 19.00 Uhr im Kantorat, 1. Stock, darauf eine Antwort. Es findet nämlich 
ein Bastelabend statt, in dessen Verlauf selbst gestaltete Weihnachtskarten 
entstehen. Eine Anmeldung ist erforderlich, da wir das Material besorgen
müssen. Es entstehen Unkosten in Höhe von ca. 5-6 €.

Als der „Malerpoet“ wurde der jüdische Maler Marc Chagall weltberühmt. 
Vielleicht kennen Sie  seine Bilder von sanften Tieren, von schwebenden 
Bräuten, von Menschen mit umgedrehten Köpfen und grünen Gesichtern?
“Mir allein gehört das Land, das sich in meiner Seele befindet“, mit ihrer  
Hommage an Marc Chagall schenkt uns Getrud Trojanski einen kleinen Einblick
ins Leben und Wirken dieses großen Künstlers.  Vor allem  seine Bilder zur 
Bibel sind sehr beeindruckend und bedeuten ihr sehr viel. Wir wollen uns am 
07. Dezember 2016  um 19.30 Uhr im Kantorat treffen und uns  ein wenig t
annähern an seine faszinierenden Bilder und ergründen, wie Chagalls Leben 
und seine Kunst  miteinander verwoben sind. Wer möchte, bringt ein paar 
Plätzchen mit.  Punsch und Glühwein stehen schon parat.
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Krawalle, Kriminelle und andere Katastrophen erwarten uns am 21. Januar 2017 
um 13 Uhr bei einer r Führung durch das Fürther Kriminalmuseum. Wir machen
Bekanntschaft mit der Geschichte der Fürther Kriminalität und finden Antwort
auf Fragen wie: „ War Fürth ein gefährliches Pflaster oder eine Insel der 
Glückseligkeit? Wie haben unsere Vorfahren gelebt und was hat sie bewegt?
Was hat sich geändert?“ Das finden wir heraus in einem Streifzug durch 200
Jahre Polizei- und Kriminalgeschichte. Um besser planen zu können, melden
Sie sich bitte an. Unkostenbeitrag: 3-5 €. 
Eingang: Brandenburger- /Ludwig-Erhard-Straße • 90762 Fürth

Was haben eine Mercedes A-Klasse und ein Notarzt gemeinsam? Genau, beide 
kennen sich bestens mit der stabilen  Seitenlage aus. Erste Hilfe ist aber nicht 
nur ein lustiges, sondern auch ein spannendes und lebenswichtiges Thema. 
Darum  Hand aufs Herz, wie lange ist der letzte Erste Hilfe Kurs schon her?  Aus
diesem Grund ist Dr. Frank Sinning am 01. 02.2017  unser Gast um 19.30 Uhr im 
Kantorat. An diesem Abend wollen wir uns oft vergessene Grundlagen wieder 
ins Bewusstsein rufen und darüber sprechen, wie man im Notfall souverän
und gelassen reagieren kann.

Auch dieses Jahr wollen wir wieder an Himmelfahrt 25.05.2017 einen
Flohmarkt um die Kirche mit Garagentrödel veranstalten. Wenn Sie Lust haben
mitzumachen, sprechen Sie uns gerne an. Wir freuen uns.   

Nähere Information erhalten sie unter Heidi Heinz: 765382 oder Margit Heinz 
7665567 und unter Vachfrauen@gmx.de                          

3. Vacher Martinimarkt
Lassen Sie sich am Freitag, dem 18.11.2016 von 17-21 Uhr und Samstag,
den 19.11.2016 von 16-21 Uhr einstimmen, auf eine fröhliche und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. Bestaunen Sie die Ausstellung
und finden Sie viele Angebote für Ihren Advents- und Weihnachtsbedarf.
Für Ihr leibliches Wohl ist ausreichend gesorgt. Ein Teil des Erlöses fließt
in gemeinnützige Zwecke in Vach.
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8. Lebendiger Adventskalender 2016

Liebe Gemeindemitglieder, 

auch in diesem Jahr schickt unsere St. Matthäus Kirche wieder einen
lebendigen Adventskalender auf eine weihnachtliche Reise durch 
unsere Vacher Gemeinde.

24 einzelne Stationen voller Besinnlichkeit, Gastlichkeit, Gemeinschaft 
und Verbundenheit geben uns Zeit für Gedanken, schenken uns Ruhe
und bringen uns dem Weihnachtsfest ganz liebevoll ein Stückchen
näher.

Vom 01.12.2016 – 24.12.2016 dürfen wir allabendlich bei verschiedenen 
(Vacher) Familien und Einrichtungen einen vorweihnachtlichen Abend
- mit adventlich geschmücktem Fenster, Geschichte, Liedern und 
geselligem Beisammensein - genießen.

Die einzelnen Stationen und
weitere Angaben entnehmen Siee
bitte der  nachstehenden Liste. 

Unterstützen Sie den lebendigen Adventskalender und die jeweiligen
Gastgeber mit Ihrem Kommen und nehmen Sie sich ein halbes 
Stündchen Zeit für weihnachtliche Gemütlichkeit.

Wir freuen uns auf diese „gemeinsame Reise“ durch die 
Vorweihnachtszeit und auf das Weihnachtsfest 2016 mit und in unserer 
Vacher Kirchengemeinde. 

Ein herzliches Dankeschön im Voraus für alle Mitwirkenden 
und deren Mühen.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen
Pfarrer Markus Pöllinger 
Jasmin Egelseer (Tel. Pfarramt 0911/ 76 12 62)
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Termin  Uhrzeit Station/Treffpunkt Anschrift 

Do.,  01.12.2016  18.30 Uhr Fam. Schuh & Nachbarn Herzogenauracher Str.12 c 

Fr., 02.12.2016  18.30 Uhr Fam. Günther Peter-Hannweg-Str. 108 

Sa., 03.12.2016  18.30 Uhr Fam. Schmerler Herzogenauracher Str. 32 

So., 04.12.2016  18.30 Uhr Fam. Bachem/Kestel & Co. Vacher Str.452  

Mo., 05.12.2016  17.00 Uhr Kinderhort St. Matthäus Zedernstraße 2 a 

Di., 06.12.2016  18.30 Uhr Fam. Stüve  Marienring 7 (Mannhof) 

Mi., 07.12.2016 17.30 Uhr Mittagsbetreuung St. Matthäus Zedernstraße 2 a 

Do., 08.12.2016  18.30 Uhr Röm. Kath. Kirchengemeinde Mannhofer Str. 32 (Mannhof) 

Fr., 09.12.2016  18.30 Uhr Fam. Ließ Weißdornweg 43 

Sa., 10.12.2016  18.30 Uhr Fam. Ludwig  Brückenstraße 18 a 

So., 11.12.2016  18.30 Uhr Fam. Sinning Schloßgarten 17 

Mo., 12.12.2016  17.00 Uhr Kinderkrippe St. Matthäus Zedernstraße 7 

Di., 13.12.2016  17.30 Uhr Kindergarten St. Matthäus Am Vacher Markt 5 

Mi., 14.12.2016  18.30 Uhr LKG Fürth Rotdornstraße 17 a 

Do., 15.12.2016  18.30 Uhr Fam. Sandmann  Obermichelbacher Str. 18 

Fr., 16.12.2016  18.30 Uhr Fam. Rau  Marienring 37 (Mannhof) 

Sa., 17.12.2016  18.30 Uhr Fam. Hoffmann-Kuhnt Weißdornweg 15 

So., 18.12.2016  18.30 Uhr Fam. Ebersberger  Flexdorfer Str. 28 (Flexdorf) 

Mo., 19.12.2016  18.30 Uhr Fam. Neuhörl/Wippich Sandleithe 26 

Di., 20.12.2016  18.30 Uhr Konfirmanden Vacher Kirchenweg 5 

Mi., 21.12.2016  18.30 Uhr Fam. Herde & Fam. Sieben Hüttendorfer Weg 18 a 

Do., 22.12.2016  18.30 Uhr Fam. Heinz/Lender Herzogenauracher Str. 51 

Fr., 23.12.2016  18.30 Uhr Fam. Schmidt Anemonenweg 9 

Sa., 24.12.2016  15/ 17 / 
 19/ 22 Uhr 

Gottesdienste,  
St. Matthäus Kirche Vach Vacher Kirchenweg 5 

 
 

* Bei manchen Stationen werden Getränke angeboten; bitte Becher nicht vergessen! 

* Bei schlechtem Wetter an Regenkleidung denken; das Adventsfenster findet draußen statt.  
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
05. November5 19.00 Uhr9 Hubertus-Messe mit Fürther Jagdhornbläserng
06. November 9.30 Uhr9 3 Gottesdienst,, Pfr. Götz
09. November9 8.45 Uhr45 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat
11. November 10.00 Uhr Martins-Gottesdienst der Grundschule
11. November 17.30 Uhr7 3 Martins-Gottesdienst der Kindergartenkinderg
13. November3 9.30 Uhr9 3 Gottesdienst zum Volkstrauertagg
  mit den Vacher Sanitätern vom Roten

Kreuz, der Freiwilligen Feuerwehr Vach,
dem Posaunenchor und Pfarrer Pöllinger

9.30 Uhr Kindergottesdienst
16. November 8-13 Uhr3 Buß- und Bettag,g, Kinderbibeltag

Start im Kantorat-Kirche, dann Hort
16. November 20.00 Uhr Buß- und Bettagg

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfr. Pöllinger
20. November 9.30 Uhr9 3 Ewigkeitssonntagg g
  Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen

Pfarrer Pöllinger & Flötenmusik
23. November3 8.45 Uhr45 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat
27. November7 9.30 Uhr9 3 Familiengottesdienst zum 1. Adventg
  mit Jugendband und Pfarrer Pöllinger
30. November3 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat
4. Dezember4 9.30 Uhr9 3 2. Sonntag im Adventg

GD mit dem Kirchenchor, Pfarrer Drescher
17.00 Uhr7 Schaeffler Bigband & Chor „Wir wollen Frieden“g „

7. Dezember7 8.45 Uhr45 Mittwoch,, Morgenandacht im Kantorat
11. Dezember 9.30 Uhr9 3 3. Sonntag im Advent3 g

GD mit Pfr. Pöllinger & Vacher Posaunenchor
17.00 Uhr Kinderkonzert „Weihnachtszeit“

14. Dezember4 8.45 Uhr45 Mittwoch,, Morgenandacht im Kantorat
16. Dezember 15.30 Uhr5 3 Flöten- und Klavierkonzert
18. Dezember 9.30 Uhr9 3 4. Sonntag im Advent4 g ,, mit Friedenslicht

17.00 Uhr7 Advents-Konzert
mit dem Gesangsensemble „FünfVach“

21. Dezember 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat
233. Dezember 10.00 Uhr Gottesdienst der Grundschule
24. Dezember4  Sa., Heiliger Abend, g

15 Uhr Familien-GD Pfr. Pöllinger & Hort
17 Uhr Christvesper Pfarrer Pöllinger
19 Uhr Christvesper Pfarrer Pöllinger

  mit dem Posaunenchor
22 Uhr Christnacht Hr. Rapsch
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25. Dezember5 9.30 Uhr9 3 So., 1. Weihnachtstag: Christfest, g
Gottesdienst mit dem Posaunenchor &
Hl. Abendmahl, Pfarrer Drescher

26. Dezember 9.30 Uhr9 3 Mo., 2. Weihnachtstag: Christfest, g
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Vikarin Rathje

10.30 Uhr3 Gottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger, Pfr. Pöllinger und Frau Weid
in der r.k.Herz-Jesu-Kirche Mannhof

31. Dezember3 18 Uhr Sa., Altjahresabend - Silvester, j
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor

1. Januar 17 Uhr7 So., Neujahr:, j Gottesdienst, Pfarrer Pöllinger
6. Januar 9.30 Uhr9 3 Epiphanias, Drei Königep p , g

Gottesdienst mit Einholung d. Sternsinger 
Pfr. Pöllinger und Frau Weid

8. Januar 9.30 Uhr9 3 1. Sonntag n. Epiphanias,g p p , GD Pfr. Hager
11. Januar 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat
15. Januar5 9.30 Uhr9 3 2. Sonntag nach Epiphaniasg p p
  Gottesdienst, Pfarrer Pöllinger
18. Januar 8.45 Uhr45 Mittwoch Morgenandacht im Kantorat
19. Januar9 19.00 Uhr9 Donnerstagg Mitarbeiterjahresempfang

in der Kulturscheune Knorr
22. Januar 9.30 Uhr9 3 3. Sonntag nach Epiphanias, 3 g p p , Pfr. Pöllinger

9.30 Uhr Kindergottesdienst
25. Januar5 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat
29. Januar9 9.30 Uhr9 3 4. Sonntag nach Epiphanias4 g p p , GD Pfr. Drescher
01. Februar 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht im Kantorat
05. Februar5 9.30 Uhr9 3 L. So. nach Epiphanias,p p , GD Präd.Drechsler
08. Februar 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht Kantorat
10. Februar 19.00 Uhr9 Freitagg, ,ggg Candle-Light-Dinner in der 

Kulturscheune Knorr
12. Februar 9.30 Uhr9 3 Septuagesimae:p g GD Pfarrer Pöllinger

11.00 Uhr Kirche Kunterbunt
15. Februar5 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht Kantorat
18. Februar 18.00 Uhr Reformationskonzert mit Matthias Zieglerg
19. Februar9 9.30 Uhr9 3 Sexagesimaeg : GD Pfarrer Pöllinger

9.30 Uhr Kindergottesdienst
22. Februar 8.45 Uhr45 Mittwoch, , Morgenandacht Kantorat
26. Februar 9.30 Uhr9 3 Estomihi1717: 77 Gottesdienst Pfarrer Pöllinger
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Eltern-Kind-Gruppe
Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zur 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir möchten 
uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen und beten, uns 
bewegen und zusammen spielen.
 Die Gruppe findet Freitags von 9.00 bis 10.45 Uhr im 1. Stock des
Kantorats statt. Wir freuen uns auf euch! Pia Pöllinger, Tel. 761262

Kindergottesdienst
13. November, 22. Januar, 19. Februar
Achtung Kinder aufgepaßt: Wir beginnen 
im Gottesdienst um 9.30 Uhr und gehen dann 
gemeinsam in  2 Gruppen (Kindergarten-/
Schulkinder) ins Kantorat. Dort gibt es eine tolle 
Geschichte, es wird gesungen, gemalt  und auch 
gebastelt. Eure Eltern können ganz entspannt den 
Gottesdienst besuchen! 
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team

Kirche Kunterbunt
Am So., 12.Februar 2017 feiern wir um 11 Uhr einen Gottesdienst mit den
Kleinsten und ihren Familien in der St. Matthäus-Kirche.
Herzliche Einladung! Euer Kunterbunt - Team

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren
Termine: Herzliche Einladung. Bitte weitersagen!
Donnerstag, 10. November, 14 Uhr, Thema: „Der Winter steht vor der Tür“
Donnerstag, 8. Dezember 14 Uhr,
Thema: „Wie kam Weihnachten in unser Land?“
Donnerstag, 12. Januar, 14 Uhr, Thema: „Das neue Jahr hat begonnen“
Donnerstag, 9. Februar, 14 Uhr,
Thema: „Der Vorfrühling bringt die ersten Blumen“
Kontakt: Frau Kraus-Denk, Tel. 76 53 76
Frau Reuther, Tel. 76 15 71 und Frau Fritsch, Tel. 76 72 45
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Elternbeiräte St. Matthäus: Das Ergebnis
Ansprechpartner/innen wurden gewählt:
Kinderkrippe: Frau Cornelia Stephan, Frau Dr. Julia Reinfelder,  
Frau Kati Hagenah, Frau Yvonne Kretzschmar, Frau Natascha Komninos
Kindergarten: Frau Gabi Büttner, Frau Katrin Drewer-Fischer, Frau Regina 
Hiltner, Frau Sybille Kroner, Herr Tonio Oberhofer, Frau Julia Quester, 
Herr Prof. Dr. Thomas Weth
Kinderhort: Herr Matthias Gottschalk (Vorsitzender), Frau Ramona Beck,
Frau Ariane Kröber (Schriftführerin), Frau Kristin Kleeblatt, 
Frau Katrin Löhle, Frau Sabine Lehmann,  Herr Alexander Ließ (Kassier)
Mittagsbetreuung: Frau Katrin Fischer, Frau Tanja Görisch, Frau Jessica 
Jäger, Herr Alexander Neubauer, Frau Julia Quester

Themen-Elternabend für Krippe, Kindergarten & Hort

Vortrag von der Lebensberaterin und Elterntrainerin
(kess + Familienrat) und Mutter von 6 Kindern Ute Rapsch aus 
Vach zur Fragestellung „Liebevolle Grenzen – grenzenlose Liebe“
Dieser Vortrag eignet sich besonders für Eltern und Fachpersonal 
(Kindergarten, Hort, Mittagsbetreuung und Schule), welche sich 
mit der Entwicklung von Kindern bis zum 12. Lebensjahr, aber 
auch mit grundsätzlichen Verhaltensweisen auseinandersetzen 
möchten. Ort: Kantorat St. Matthäus Vach, Brückenstr. 5, 90768 Fürth
Termin: 9. November um 20.00 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten

Topfit für die Schule! (31.1.17) 20 Uhr
Auch in diesem Jahr wird Frau Andrea Hoffmann-Kuhnt, die seit 
vielen Jahren als Ärztin in der Kinder- und Jugendarztpraxis tätig 
ist, wieder einen Vortrag zum Thema „Fit für die Schule“ halten.
Der Abend basiert auf dem „FamilienErgokonzept“ von Dr. med. 
Rupert Dernick (Kinder- /und Jugendarzt), das zeigt, wie man
mit Kindern einen großen Teil der Schulvorbereitung durch kreatives
Lernen im Familienalltag nebenbei einüben kann. Lassen Sie sich an einem
interessanten Abend zeigen, welche Chancen alltägliche Tätigkeiten bieten, 
um wichtige motorische, kognitive, sprachliche und soziale Kompetenzen 
zu trainieren. Zu diesem Abend laden wir alle interessierten Eltern am 
Dienstag, 31.1.2017 um 20.00 Uhr in das Kantorat ein.



20

Allianzgebetswoche vom 08. - 15. Januar 2017

Auch im Jahr 2017 findet wieder die weltweite Gebetswoche der 
Evangelischen Allianz statt. In über 70 Ländern beten in dieser 
Zeit Christen rund um den Erdball. Auch in Fürth ist wieder die
Gebetswoche vom 08.- 15. Januar 2017. Wo sie stattfindet erfahren Sie 
bei Uta Müller-Rehkatsch, Tel. 76 16 60 und Bernd Schäfer, Tel. 761709

Bibelabende in Vach und Stadeln

Wir laden wieder Interessierte in nachbarschaftlicher und ökumenischer 
Verbundenheit zum Bibelgespräch ein. Wir werden das biblische
Matthäus-Evangelium intensiv in den Blick 
nehmen und gemeinsam danach fragen,
welche Bedeutung die Texte für Menschen 
heute haben. Dieses Jahr stehen vier 
Abschnitte  des Evangelisten Matthäus 
im Mittelpunkt. Die vier Abende sind ein 
gemeinsames Projekt von St. Matthäus 
Vach und Christuskirche Stadeln.
Herzliche Einladung:
Jeweils Dienstag, um 20 Uhr am:
10.1. (Stadeln)  / 17.1. (Vach)/ 24.1. (Stadeln) / 
31.1. (Vach) 2017

Reformationsjubiläum 2017
Orgelkonzert zu Luthers Todestag.
Am Samstag, dem 18.Februar 2017 
spielt um 18 Uhr
Matthias Ziegler Werke von
Luther, Bach und Reger. 
Herzliche Einladung!
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Friedenslicht aus Bethlehem kommt zu uns
Im Gottesdienst am Sonntag, 18.12.16, dem 4. Advent erwarten wir 
wieder das Friedenslicht aus Bethlehem. Das kleine Licht erinnert daran,
dass bei der Geburt Jesu der Friede verkündet wurde. Die kleine Flamme
wird von der Geburtsgrotte in Bethlehem bis zu uns weitergereicht. 
Von unserer St. Matthäus-Kirche aus möge der Friede von Mensch zu 
Mensch wachsen. Es ist ein kleines Zeichen und Symbol der Hoffnung:
Auf das Frieden werde - weltweit... 

Sternsinger unterwegs: „Segen bringen“ 
Kinder werden auch in diesem Jahr 
unterwegs sein und die Abkürzung 
20 C + M+ B 17  mit Kreide an die Türen 
schreiben und so den Segen in die 
Häuser bringen. Übersetzt heißt das 
“Christus mansionem benedicat” 
= Christus segne dieses Haus im
neuen Jahr 2017!   
Vorbreitungstreffen in Mannhof,     
Sa., 3.oder 11.12. 2016 von 15-17 Uhr 

Herzliche Einladung zu den zwei
ökumenischen Gottesdiensten:  
• Aussendung der Sternsinger  am    
Mo. 26. Dezember 2016 um 10.30 Uhr
 in der röm.kath. Herz-Jesu-Kirche      
zu Mannhof
• Einholung der Sternsinger am                   
Fr., 6. Januar 2017 um 9.30 Uhr 
    in der St. Matthäus-Kirche zu Vach.
Pfarrer Markus Pöllinger, Tel.: 76 12 62
Frau Irmgard Weid, Tel.: 76 33 93



22

Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurden:

Christus spricht:
“Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden.”  (Markus 16,16a)

Pia Förster, Mannhof Sophia Brüsewitz, Mannhof
Luisa Britz, Mannhof Katharina Horn, Vach
Max Masching, Vach Luke Arndt, Flexdorf
Luis Leipner, Nürnberg Marie John, Vach
Noah Schöniger, Vach Lucas Eckle, Vach

Nick Schöniger, Vach Marie Fiedler, Vach

Bestattet wurden:

“Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.”
(Römer 14,7)
Irmgart Krämer geb. Ströhlein, 77 Jahre, Mannhof

Ralf Melinski, 75 Jahre, Waiblingen-Hegnach

Edith Lazarus, 81 Jahre, Mannhof

Babette Adler, geb. Ringel, 94Jahre, Vach

Karin Müller geb. Halter, 61 Jahre, Vach

Getraut wurden:

“Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.”
 (1. Korinther 13,13)

Silvio Remann & Britta Förster
Patrick & Stefanie Kopp, geb. Stein
Stefan & FranziskaTiefel, geb. Pallor 
Tobias & Maria Beier, geb. Braun
Martin & Michaela Liegat, geb. Klaue
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Zukunft braucht gesunde 
Ernährung – auf dem Land und
in der Stadt!
Bis 2050 werden drei von vier 
Menschen in Städten leben.
Als Kleinbauernfamilien konnten
sie selbst anbauen, was sie zum 
Leben brauchten. Nun endet ihr 
Traum oft im Slum. Mittel- und 
arbeitslos müssen sie sich von dem
ernähren, was sie nur irgendwie
ergattern können – und sei es auf 
Müllhalden. Von ausreichender 
und gesunder Ernährung kann
nicht die Rede sein. Das gilt 
auch für die, die es geschafft 
haben, einen Billiglohnjob
zu bekommen, der sie 12–14
Stunden am Tag von zuhause 
fern hält. Fettes, süßes Junkfood
und Billigkonserven stillen den
Hunger von Slumbewohnern
weltweit. Aber nicht ihren 
Bedarf an vielfältigen Vitaminen 
und Mineralien.Mehr als zwei
Milliarden Menschen sind wegen
Mangelernährung anfälliger 
für Krankheiten und weniger 
leistungsfähig. Kinder sind
deswegen in ihrer Entwicklung
massiv beeinträchtigt, körperlich 
und geistig. Jedes vierte ist zu
klein für sein Alter. Millionen, die
jedes Jahr von mangelernährten

Müttern geboren werden, habenh be
Hirnschäden. Mangel zeichnet
Kinder fürs Leben.
Mangelernährung behindert Ent-
wicklung und Lernen ebenso wie
Hunger. Satt ist nicht genug.
Brot für die Welt möchte Chancen
auf Entwicklung von Gesellschaften
und Einzelnen stärken helfen.
Der dauerhafte Zugang zu 
einem vielfältigen Angebot
gesunder Nahrungsmittel ist
Voraussetzung dafür. Deshalb
unterstützen wir Bauern im Süden
dabei, nachhaltig zu produzieren
und Vielfalt anzubauen. Und
wir verhelfen Kindern zu guter 
Nahrung, die sie stark macht.
Unterstützen Sie uns mit Ihrem
Gebet und Ihrer Spende dabei,
dies wahr werden zu lassen – mit
Gottes Hilfe. „Gott will, dass 
allen Menschen geholfen werde
und sie zur Erkenntnis der
Wahrheit kommen“, heißt es bei
Timotheus (1,2.4).

Aufruf zur 58. Aktion
Brot für die Welt 2016
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Mitarbeiterdank in der 
Kulturscheune Knorr (Do. 19.1.2017) 
Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden unserer Gemeinde
St. Matthäus. Wieder in der alten, wunderschönen Kulturscheune
in Mannhof bei Familie Knorr. Wieder mit Musik der Schmidt-
Brüder (Saxophon, Klarinette und Piano) und „Szenen“ mit 
Überraschungsgästen. Beginn ist um 19 Uhr. Bitte melden Sie sich bei 
Frau Hager und Frau Egelseer an, damit wir planen können.  
Auf Ihr Dabeisein freut sich Ihr Pfarrer Markus Pöllinger 

Mitgliederversammlung des Diakonievereins
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder  und Freunde des Diakonievereins

Termin:    Mittwoch, 11. Januar 2017 um 20.00 Uhr    Ort:Kantorat, Vach

Tagesordnung: 1. Eröffnung - Situationsbericht - Veränderungen
  2. Finanzbericht durch Kassier und Rechnungsprüfer
  3. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers  
  4. Neuwahlen
  5. Anträge

Anträge sind bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung
beim 1. Vorsitzenden, Pfarrer Pöllinger, einzureichen.
Herzliche Einladung: Pfr. Pöllinger - Friedrich Werner - Karlheinz Kamm
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger 
Vacher Kirchenweg 5, 
90768 Fürth-Vach
Tel. 0911 / 76 12 62   
e-mail: markuspoellinger@web.de          

Pfarramtsbüro:
Christa Hager 
Jasmin Egelseer
Vacher Kirchenweg 5 
90768 Fürth-Vach
Öffnungszeiten:   
Mo. u. Mi. 9-12 Uhr
Die. u. Fr. 14-17 Uhr
Tel. 0911 / 76 12 62
Fax. 0911 / 76 59 444
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de  
KitaE-mail: verena.liess@elkb.de  
Internet: www.kirchevach.de

Diakoniestation Fürth
Tel. 0911 / 77 20 69
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821

Vertrauensfrau Kirchenvorstand:
Ruth Flohrer
Tel. 0911 / 76 11 38
Stellv. Vertrauensmann:
Bernd Eberhardt
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus:
Am Vacher Markt 5, 
90768 Fürth-Vach
Leitung: Isabella Homm 
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus:
Zedernstr. 2a
90768 Fürth-Vach
Leitung: Erik Streit
Tel. 0911 / 787 38 37
Handy: 01575 / 60 26 345

Kinderkrippe St. Matthäus:
Zedernstr. 7
90768 Fürth-Vach
Leitung: Verena Ließ
Tel. 0911 / 97 796 053
Mittagsbetreuung St. Matthäus
Leitung: Melanie Ludwig
Tel. 0152 / 51 680 554

Unser Spendenkonto:
IBAN: DE17 7606 9559 0008 1114 21, BIC: GENODEF 1 NEA

Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren:
IBAN: DE61 7606 9559 0108 1114 21, BIC: GENODEF 1 NEA

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19
IBAN: DE46 7625 0000 0009 1837 57, BIC: BYLADEM 1 SFU

V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger
Mitarbeit: H.+B. Eberhardt, J. Egelseer, Schnelldruck Fürth
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Candle-light-Dinner: Gutes für Ehepaare

Herzliche Einladung für einen besonderen Abend zu zweit

„Sei mal verliebt“!  
Musikalisch-literarisches Candle-Light-Dinner für Paare 

Im Rahmen eines schönen Abends mit Drei-
Gänge-Menü wollen wir mit Alexandra Völkl
(Gesang und Schauspiel) und Budde Thiem
(Piano) mitreißende Impulse und charmante
Chansons rund um das Suchen und Finden der 
Liebe in der Ehe erleben.

Termin: Freitag, 10. Februar 2017, 19.00 Uhr 
(Einlaß 18.30 Uhr)

Ort:    Kulturscheune Knorr, Mannhof
Beitrag: 35.- Euro pro Person

Wir freuen uns, Sie im stimmungsvollen Ambiente der Kulturscheune
Knorr begrüßen zu dürfen!
Anmeldung ab sofort im Pfarramt St. Matthäus, Tel. 76 12 62
Markus u. Pia Pöllinger, Heinz u. Ute Landler u. Georg u. Gudrun Knorr

Kirchgeld 2016 für St. Matthäus Vach:
„Eine Mikrophon- u. Lautsprecheranlage“
Herzlichen Dank für Ihren Kirchgeldbeitrag zugunsten  
„unserer St. Matthäus-Kirche“. Sie helfen uns sehr mit Ihrem Geld.
IBAN: DE20 7626 0451 0100 3114 21, BIC: GENODEF 1 FUE
Bitte vergessen Sie es nicht...

Alexandra Völkl
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Die Kinderseite im Gemeindebrief
Liebe Kinder! Habt ihr euch schon einmal überlegt, wie

Maria die Weihnachtsgeschichte erzählt hätte? Ich will sie dir erzählen:

Wer sind denn 
diese drei 
Besucher? Weißt 
du es?

Male diese Bild 
bunt aus und 
vervollständige 
es mit allen 
Besuchern.

ich weiß, dass du bei mir bist und bei 
Jesus, und immer bei uns sein wirst. 
Maria begrüßt die Hirten: Ihr Hirten, 
ich grüße euch! Ihr wollt zu uns? Ihr 
wollt das Kind anbeten? Das haben 
euch Engel gesagt und euch hierher 
in den Stall geschickt? Was haben die 
Engel gesagt? „Fürchtet euch nicht! 
Ich bringe euch eine gute Nachricht, 
über die ihr euch freuen werdet! Und 
mit euch wird sich ganz Israel freuen.
Denn heute wurde in Bethlehem 
euer Retter geboren: Jesus Christus. 
Daran könnt ihr ihn erkennen: Er 
liegt in Windeln gewickelt in einer 
Krippe.“ – Das sind sehr schöne 
Worte. Ich werde sie mir merken. 
Und da kommen noch drei Besucher! 
Sie sehen aus, als ob sie von weit her 

kommen. Wollen die auch zu uns?

Maria stöhnt: Josef, bitte halte an!
Ich brauche eine kurze Pause! Oh, 
das Kind kommt bestimmt bald. Ich
bin froh, dass ich nicht gehen muss,
aber auf dem Esel reiten ist auch 
anstrengend. Nur eine kleine Pause,
dann geht es schon wieder. Wir sind 
ja auch bald da, dort ist Bethlehem
schon zu sehen. Dort müssen wir 
hin, weil der Kaiser von Rom alle
Menschen in seinem großen Reich 
zählen und in Steuerlisten eintragen 
will. Maria wickelt ihr neugeborenes 
Kind in Windeln und legt es 
vorsichtig in die Krippe: Lieber 
Gott, nun ist unser Kind auf die Welt
gekommen! Jesus! Es ist gut, dass
du da bist! Gott, warum ist gerade 
mein Kind etwas Besonderes? Wir 
sind doch arm. Im Stall ist  Jesus
geboren. Gott, ich weiß nicht,
was passieren wird. Aber 

Eine schöne Adventszeit wünscht dir  
dein KIGO-Team der St. Matthäus-Kirche Vach.
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Die 957. Kirchweih  -  in Vach 
„ob es regnet oder schneit“ - wir feiern...

Weitere Bilder unter 
www.kirchevach.de



29 Silberne Konfirmation 2016

Gründungsmitglied des Vacher Posaunenchors
Alfred Seegel mit Friedrich Heinz

Matthäus-Nacht mit Dr. Gerald Fink & Birka Falter 
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Große Freude bei den Krippenkindern. 
Es bewegt sich was in Vach.

Kindergarten 
sommerfest  

2016

Kinderhort &
Mittagsbetreuung

Am schulfreien 
Buß- u. Bettag 
bietet der Hort  
und die Mitti 
wieder einen 
Kinderbibeltag  
für Grundschul-
kinder an. Im Kinderhort und in der Mittagsbetreuung 

schmeckt´s immer. Nach den Hausaufgaben ist 
Spielen angesagt. Unsere Kinder sind super!

Der Fisch, das 
Geheimzeichen 
der Christen
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Gott spricht: Ich schenke euch 
ein neues Herz und lege einen 

neuen Geist in euch
 Hesekiel 36,26

Mit der Jahreslosung und der Lutherrose 
grüßen wir Sie und wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein behütetes neues Jahr 2017

Ihr  Pfarrer  Markus  Pöl l inger,  Vertrauensfrau Ruth F lohrer  
und die  Mitg l ieder  des  K irchenvorstandes 
der  K irchengemeinde St .  Matthäus Vach. 


